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und der Kantone
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Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.

Samstag, Nro. 121. den 83. Mai 1862.
ö iññ ——— — — —— — — — —— — —— — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerci in Luzern.

Abonnementspreis: Halbiahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr.5; Einrückungsgebühr: Für die dreispaltige Garmondzeile oder deren
bei der Expedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4. Raum 10 Ct.; für Wiederholungen pr. Zeile 7 Ct.
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Westorhen in Ezern: 1834] Bauausschreibung. lung der Schützengesellschaft auf Sonutag
Anna Marla, ein Madchen des Hrn. Rochus Jager, Auf Rechnung der GemeindeSursee se 11. Wai nächsthin Nachmäittags

Brauer,von Wolfrachshausen (Vasern); 6 Mom dit. folgende Baureparaturen in nachster Zeil 5 e in d Gasthaus zum Adler in7T — — — auszuführen Sursee angeetzt.
Postführungsausschreibung. 1. In der dasigen Klosterkirche in Um späternallfälligen Reklamationen vor
In Folge Aufkündigung wird hiemit die zwei bis vier Fenstern die fechs hubeugen, werden auf dem Wege der Oef

Führung des Postomnibus zwischen Stans eckigen Scheiben neu in Blei zu entlichkeit alle Mitglieder der Schützen-
and Acheregg beziehungsweise Stansstad zur fassen und unbrauchbare Scheibenzu gesellschaft von Sursee zu dieser Verhand
Uebernahme auf 1. Juni nächstkünftig aus— ersetzen. lung eingeladen.—Sursee,28.April1862.
zeschrieben: Im untern Waschhaus beim alten Namens des Schützenrathes,

Diese Transportleistung besteht in der Spital den Feuerheerd für zwel Der Präsident:
Führung eines 6bis 7plätzigen Postomnibus Kessel neu herzustellen nebst den da Ulrich Bründler.
und zwar in den Wintermonaten täglich 2 zurch nöthig werdenden Einrich tun— Der Sekretär:

W zwischen BR in den zen und Veränderungen vorzu. 18812) Jakob Schnyder.
ommermonaten 4 bis 5 Mal kaglich zwi nehmen. 5 

schen Stans und Stansstad hin und — Bei der Surenbrücke oberhalb dem 12338 eeo

Die Wegstrecke beträgt e /zStunden, die Diebenthurm von der Ringmauer an Musikali V t
Fahrzeit hin und her jedesmal 20 Min. ein neues Gewölbe zu erstellen. u si a ische nterha tung

Das Pflichtheft, enthaltend die nahern Die Bauleute in und außer der Ge- 19201] F am

Vorschriften über diese Transportleistung, neinde Sursee, welche diese Arbeiten in IXX garten
liegt theils auf dem Postbüreau Stans, Akkord zu übernehmen gedenken, haben durch die Gesellschaft
theils auf der unterzeichneten Direktion zur inner 14 Tagen ihre Angebote dem Herrn Ribary&amp;Willimann.

di e erre Wh Pess z 5 — Bauherrn (Anfang Nachmittags 3 Uhr.)Uebernahmsangebote sind bis spätestens in Sursee, bei welchem sie Bauvorschriftd —— — —
den 15. Mai nächstkünftig in verschlossenen Urbeitsbedingnisse einsehen oder 35* Anzeige für Augenkranke.
frankirten Briefen mit der Bezeichnungmenkönnen,schriftlicheinzugeben. Mit AusübungderAugenheilkunde speziell
Postführungsangebot“ einzusenden der Sursee, den 25. April 1862. beschaftigt, zeige ich an: daß ich Staarkranke

Luzern, den 2. Mai 1862. Namens des Gemeinderathes; dorzugsweise von Anfang Mai bis Ende

1926) Kreispostdirektion. Der Präsident: 73 gephee WWrye unentgeltlich.
I5 — Frz. Jos. Bossart. Jug im April

1930)1 Aufforderung. Der esetee 19020] Jerdinand Kaiser, Augenarzt.
In Handhabung des Art. 7 der eidgenös Ulrich Bründler. iSins Auf der Sage bei derFlsmmcti

sischen Vollziehungsverordnung über Maß T7TbB—— cverden bis gegen Ende dieses Jahres kei
und Gewicht vom 6. April 1853 werden die J. Versammlung Ede gWe — 8 — eine

ehigen Dahemaer *sich An xer Schützengesellschaft v. Rothenburg na en
wagen von Salz annoch eiserner Gewichte Sonntag den' 4. i nächsthi —— —

 eeeneeedee ee t 3 — Nd Wachschin ——
natsfrift durch Gewichte von Meffing zu Verhandiungogegenstande: wohnhaft auf dem Neuenplatze bei Frau
ersetzen. — 8 : Tschopp, Nr. 30, könnten noch einige Töch

Ueberhin soll in manchen Salzbütten un 5 eeee ter in die Lehre treten;nebst demWeiß
r der Gewichtsschaale der Satzwaage ein J. Woh der Shhenchthes; nahen besgrgtsisauchjede Art nübzüicher
ðrett in der Weise angebracht fein ß de hiuttz ne. weiblicher Arbeiten, wofür sie sich neuerdings
 4. Besprechung über Amtsschießen; bestens empfiehlt

Zunge der Waage nicht einspielen kann. 5. Altfällig weitere Antrage destensempfepththtc··j—
Diese Vorrichtung soll als unstatthaft beseie wunscht zahlreiche tlheili —DD—
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tigt werden. Sowohl Eichmeister als Po Der Schühenrach. vil können zwei Wagnergesellen Arbeit
lizeibedienstete werden angewiefen, auf Ab — xx—— aben.
schaffung der erwähnten Uebelstände zu drin Schůtzenverfammlung. ISdäGefucht Iin ec

inde egne : guter Arbeiter auf
gen ei allfälliger Weigerung die Be- Die Schüttzengesellschaft von Sursee hat Dachziegel. Zu vernehmen hei derExpedition

den zustandigen — beschlossen, sich zu einer Feld- dieses Blattes.
schütengesellschaft neu zu konstituiren, 186901 Gesucht: Ei ie kochen

anzern den 2. Wai 1862. — ——
Für dasDepartement des Innern; uten einer zeitgemäßen und zweckdienlichen kunft bei der Expedition d. Bl.

Der Regierungsrath Revision zu unterwerfen. Zur Behandlung 19240) Gesucht: Vom Augenblicke an
——— eines daherigenStatutenentwurfes mit ein eine gute Köchin mit guten Zeugnissen in ein

w ekretär: zelnen neuen Verpflichtungen auch größeres Hauswefen. zu vernehmen bei der
gger. fülr ältere Mitglieder ist Generaldersamm— Expedition dieses Blattes.
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